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Editorial

Die vorliegende Nummer des RISS widmet sich dem Thema der Neuro-
psychoanalyse. Der anfängliche Enthusiasmus des neuropsychoanaly-
tischen Aufbruches um die Jahrhundertwende scheint inzwischen zwar et-
was verflogen und einer nüchternen Einschätzung gewichen. Doch viel-
leicht ist gerade dies der richtige Zeitpunkt, um gelassen über die 
Forschungsergebnisse der Neuropsychoanlyse von einem psychoanaly-
tischen Standpunkt aus nachzudenken. Die vier Autoren, deren Beiträge 
wir hier zur Diskussion stellen, zeichnen jedenfalls ein differenziertes Bild 
jenseits von Neuro-Euphorie und Neuro-Skepsis.
	N eben den thematisch gebundene Texten von Robert Langnickel 
(Zürich), Carsten Wonneberger (Leipzig), Peter Schneider (Zürich) und 
Eric Laurent (Paris), bringt diese Nummer zwei freie Beiträge von Karl 
Stockreiter und Raymond Borens. Es folgt ein Bildessay von Fotini Ladaki 
sowie eine Rezension zu Hermann Langs jüngster Publikation.

Die Herausgeber 


